
Müll und Unrat wird nicht weniger

Königsfeld (log) Alle Jahre wieder ruft
das Jugendreferat der Gemeinde Kö-
nigsfeld Ende April/Anfang Mai des
Jahres zur Landschaftsputzete auf.
Über 70 freiwillige kleine und große
Müllsammler waren ans alte Sportheim
des FC Königsfeld gekommen, um auf-
geteilt in Trupps Straßenränder, Wald,
Wiesen und Flur von Unrat zu befrei-
en und die schöne Schwarzwald-Land-
schaft wieder in ein besseres Licht zu
rücken.

Jede Gruppe hat da so ihr Stammge-
biet. Die Feuerwehr nahm sich die Kin-
derweide vor, der Tennisclub räumte
rund um seine Anlage und den Med-
Kliniken auf und der Kindergarten
Zauberwald in seinem Wald bis zum

Planetenweg. Die Zinzendorfschu-
le durchkämmte den Doniswald, der
Schwarzwaldverein begann ab der
Stellwald-Schutzhütte und die Fuß-
baller säuberten das Gebiet Richtung
Mönchweiler und Peterzell. Da blieb
auch noch genügend Fläche für die
Rotwald-Deifel übrig. Nachdem bereits
im Vorjahr rund 60 Müllsäcke bei der
Dorfputzete zusammenkamen, waren

es heuer nach Auskunft von Jugendre-
ferent Johannes Menton noch ein paar
mehr. Die blauen Müllsäcke, aus Grün-
den der Reißgefahr nur halb voll gefüllt,
wurden mit dem Bauhof-Pritschenfahr-
zeug eingesammelt und im Bauhof in
Containern gelagert. Dort werden sie
dann von einem Müllentsorgungsun-
ternehmen abgeholt. Laut Menton hatte
man mit dem Wetter Glück. Gerade als

es zu regnen begann, seien die Gruppen
fertig gewesen. Es wurden wieder sehr
viel Plastikflaschen, Verpackungsmate-
rial und Malerfolie gesammelt, die von
arglosen Bürgern ohne Anstand und
Gewissensbisse illegal entsorgt wur-
den. Auch eine komplette PC-Ausrüs-
tung mit Lautsprechern war darunter
sowie ein uraltes, verrostetes Fahrrad.
Auf Kosten anderer entsorgt wurden zu-
dem Stühle aus dem Wohnbereich.

Wie Bürgermeister Fritz Link be-
dauerte, bestehe weiterhin ein erhebli-
cher Bedarf für die Fortführung dieser
Maßnahme. Er sei jedes Jahr dankbar,
wenn Vereine, Schulen, Feuerwehr und
weitere freiwillige Helfer mitmachten.
Hinterher wurden die Umweltaktivis-
ten mit Vesper und Getränken für ihre
bürgerschaftliche Mithilfe belohnt. Die
Kosten übernahm die Gemeindekasse.

Über 70 Helfer bei der Land-
schaftsputzete

Königsfeld –  Am Freitag und Sonn-
tag war ganz Burgberg und drum her-
um im Musicalfieber. Die Theatergrup-
pe der Klasse 3 und 4 der Grundschule
Burgberg führte mit „Das Dschungel-
buch“ ein wahrhaft tierisch unterhalt-
sames Musical auf, das wohl fast jeder
kennt: Die abenteuerliche Geschichte
des Findelkindes Mogli, das von einer
Wolfsfamilie groß gezogen wird und im
indischen Dschungel ohne Menschen-
kontakt aufwächst.

Wie schon vor einem Jahr bei der Pre-
miere war die Resonanz auch diesmal
so groß, dass weitere Stühle in die Turn-
halle gebracht werden mussten, um den
zahlreichen Besuchern Platz zu bieten.
Passend eingestimmt wurden die Zu-
hörer mit Trommelgewirbel von der
Perkussion-Band der Klasse drei, die
Jens Willi dirigierte. Mit „Valeria“ kün-
digte Rektor Bernhard Ebner einen
Stargast an, die mit ihrem spanischen
Solo-Gesang die Herzen des Publikums
im Sturm eroberte.

Zum Mitsingen lud der Schülerchor
der Klasse 1 und 2 unter der Leitung von
Manfred Wetzel beim Kinderlied „Der
Kuckuck und der Esel“ ein. Beim nach-
folgenden „Der Winter ist vorbei“ hatte
mancher so seine Zweifel. Stürmischen
Beifall erhielt die Klasse 4  für ihren
„Cup-Song“. Allein durch Händeklat-
schen, Drehen und Klopfen des Bechers
auf den Boden entstand eine wunder-
bare Melodie, die die Schüler selbst aus-
gedacht und einstudiert hatten.

Nach einer Bewirtungs- und Stär-
kungspause war die Bühne frei für den
großen Auftritt der Laienschauspieler.
Es wurde abwechselnd gesungen, ge-

spielt und getanzt und das Publikum
bestens unterhalten. Wortsicher in den
Spielszenen und mit viel mimischem
Talent verdienten sich die Bühnenak-
teure ein ums andere Mal Sonderap-
plaus. Anlass zum Schmunzeln gaben
die hörbaren tierischen Laute und auch
die Maskerade verdiente Bestnoten.

So zum Beispiel die lustigen Party-
Geier –  Lili Graf, Ronja Leibach und
Elias Seiler –  mit ihren bunten Iroke-

sen-Perücken oder der gefährliche Ti-
ger Shere Khan (Leon Imminger). In Bär
Balu (Manfred Wetzel) hat Mogli (Han-
nah Graf) einen Dschungel-Lehrer, der
ihm helfen soll, nicht in die Fänge des
rachesüchtigen Tigers Shere Khan zu
gelangen. Doch Balu wird irgendwann
müde und schläft ein. Trotz der wachsa-
men Elefanten-Dschungelpolizei wird
Mogli von den Affen entführt.

Helfen kann da nur noch die Schlan-

ge Kaa (Ina Martens), die mit Hypnose
Mogli befreit. Das war aber noch lange
nicht das Ende der Reise. Bis Mogli end-
lich in der Menschsiedlung ankommt,
muss er weitere Abenteuer überstehen.

Schüler begeistern mit Musical

V O N L O  T H  A R  H E R Z O G 

➤ „Dschungelbuch“ stößt
auf große Resonanz

➤ Stühle in der Turnhalle
reichen nicht aus

Mitwirkende
Weitere Mitwirkende des Musicals
waren Erzählerin Anica Lemcke. Wolfs-
familie: Molly Broghammer, Nils Höf-
gen, Rebecca Irion, Hannah Graf, Lara
Schmieder, Vincent Haas, Kiara-Mo-
nique Zaft, Luyi Bolte. King Lui: Mia
Jäger. Affen: Lucy Schneider, Simon
Riedlinger, Jan Beha, Tamia Neumann,
Dilgash Mitro. Tabaqui: Silas Weißer.
Oberst Hati: Nicole Hanke. Elefanten:
Florentine Ferdinand, Leon Reich, Fabi-
an Schraven, Benjamin Felger, Chantal
Jäckel, Ann-Marleen Dammert. Kla-
vier/Schlagzeug: Christiane Dannert.
Chorleitung: Friedegard Veller. Regie:
Bernhard Ebner, Kathrin Steidinger.
Bühnenbild: Kirsten Strötgen. Tontech-
nik: Uwe Etzold. (log)

Stargast beim Musical „Das Dschungel-
buch“ ist Valeria. Sie verzaubert mit ihrem
Spanisch-Gesang das Publikum.

Mogli (Hanna Graf) und Bär Balu (Manfred
Wetzel) begeistern das Publikum mit ihrer
Darbietung auf der Bühne.

Mit viel Perkussion
stimmen die Schüler
der Klasse auf das
Musical „Das Dschun-
gelbuch“ in der Turn-
halle ein.
B I L D : LO  TH  AR  H E R Z OG 

Rund 70 kleine und
große Müllsamm-
ler mit Bürgermeis-
ter Fritz Link (Mitte)
ziehen los, um den
Wohlstandsmüll rund
um Königsfeld aufzu-
sammeln.
B I L D : LO  TH  AR  H E R Z OG 

Mönchweiler (put) Die Gemeinde
Mönchweiler und mit ihr die Bürger-
initiative Pro Mönchweiler gibt den
Kampf um weitere Lösungen zum The-
ma Lärmschutz und insbesondere zum
Bau einer Lärmschutzwand entlang der
Bundesstraße 33 nicht auf. Jetzt trafen
sich Gemeindevertreter, Vertreter der
Bürgerinitiative und der Bundestags-
abgeordnete Thorsten Frei (CDU), um
weitere Möglichkeiten zu sondieren.

Ein entscheidender Winkelzug könn-
te künftig die Lösung bringen. So ist es
entsprechend bestehender Verordnun-
gen bei Straßenneubauten und wesent-
lichen Veränderungen deutlich leichter,
Lärmschutzmaßnahmen umzusetzen.
Zwar erfolgt unmittelbar in Mönchwei-
ler eine solche Maßnahme nicht, der
Bau des Lückenschlusses und des gro-
ßen Möbelhauses Lutz wird aber un-
mittelbare Auswirkungen auf die Lärm-
belastung der Gemeinde haben.

Zum Auftakt des Treffens gab Pascal
Polaczek, Gemeinderat und früherer
Vorsitzender der Bürgerinitiative Pro
Mönchweiler, einen Überblick über
den Stand der Wissenschaft, die aktu-
elle Rechtslage und die Folgen der Ver-
kehrslärmbelastung. Die Gemeinde, so
Bürgermeister Rudolf Fluck, „befindet
sich im Zangengriff zwischen der L181
und der B  33 mit einem Gesamtauf-
kommen von rund 25 000 Fahrzeugen
am Tag. Wir brauchen Unterstützung
und nicht solch leere Floskeln, wie wir
sie vor Kurzem im Gespräch mit Lan-
despolitikern bekommen haben“, be-
tonte der Bürgermeister.

An den Bundestagsabgeordneten
Thorsten Frei übergab Bürgermeister
Fluck schließlich ein dickes Handbuch
„mit allen wichtigen Unterlagen zum
Thema Lärmbelastung und Lärmschutz
in Mönchweiler“. Damit habe der Abge-
ordnete immer die wesentlichen Fakten
parat, so Rudolf Fluck.

Gemeinderat Thomas Müller wollte
vom Abgeordneten wissen, ob es even-
tuell Sinn mache, wenn sich die Ge-
meinde – obwohl eigentlich nicht dazu
verpflichtet – finanziell an einer Lärm-
schutzwand beteilige. Die Chance auf
eine Lösung erhöhe dies sicherlich, so
Frei. Weiter versprach er, sich für den
Lärmschutz in Mönchweiler einzuset-
zen. Auf jeden Fall werde er Bürger-
meister Fluck zu einem Gespräch im
Regierungspräsidium begleiten und
mithelfen, dass „dort im spezifischen
Fall Mönchweiler alle Hebel in Bewe-
gung gesetzt werden“.

Initiative schöpft
neue Hoffnung

In großer Runde besprechen Vertreter der
Gemeinde Mönchweiler und der Bürgerin-
itiative Pro Mönchweiler mit dem Bundes-
tagsabgeordneten Thorsten Frei (CDU) das
Thema Lärmschutz an der B 33.
B I L D : CO  RN  EL  IA  P U T S C H B A CH 

Mit mir können Sie rechnen –
und zwar ganz in Ihrer Nähe.

Ihr Vermittler vor Ort.

Hans Heiner Pfeiffer

Jakob-Kienzle-Str. 10
78054 VS-Schwenningen
Tel. 07720/9932901

Dübenstr. 21, 78199 Bräunlingen 07707/1442

Wenn die Zinsfestschreibung Ihres Wohnbau-
darlehens in den nächsten 2-3 Jahren abläuft,
sollten wir miteinander reden
mail: r.scherzinger@vs-scherzinger.de
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78052 Villingen, Max-Planck-Str. 43, www.neukum-umzuege.de
Ihre Spedition seit 1898 - Küchenmontage & Lagerung !

NEUKUM - UMZÜGE Tel.: 07721 - 73 051

Paradiesstraße 9
78073 Bad Dürrheim
Tel. 07726/938770
Mobil: 0170/3413746
www.lehmann-bd.de

Ob Haus, Wohnung oder
Diensträume; Ich stehe Ihnen

mit Rat und Tat zur Seite.
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• Verputz- • L ackierarbeiten

• Bautrocknung
• Wasserschadenbeseitigung
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Lust auf
was Neues?
Ihren neuen Job finden Sie im
SÜDKURIER-Stellenmarkt oder unter

www.suedkurier.
stellenanzeigen.de
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